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Wer braucht gefäl-

ligst Satire? 

Der Deutsche Einheit(z)-Textdienst ist ein 

Satire-Rundbrief mit Monologen, Dialo-

gen und Sachtexten zu aktuellen Themen. 

Er erscheint monatlich als Artikel-Service 

für interessierte Verlage und Redaktionen 

von Zeitungen und Politischen Magazinen. 

Abdrucke sind grundsätzlich honorar-

pflichtig, bei Alternativ-Presse und Klein-

zeitungen kostenfrei. 1 Belegexemplar 

erwünscht.  
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Geschlechtereintrag 
Sehr geehrte Frau Standesbeamtin Wittmann, 
hiermit äußere ich noch einmal mit Nachdruck mein Verlangen, dass ich ab dem 

nächsten Ersten des Monats einen neuen Geschlechtereintrag erhalte. – Wie Sie 

wissen, ist dies rechtlich seit Februar möglich. 

Ich fordere Sie daher auf, meinen Namen mit allen Titeln wie folgt zu ändern: 

Fritz Kaiser, Herzog, Baron, Fürst zu, Graf, Freiherr von, Ritter, Edler und Junker. 

Hochachtungsvoll 

Ihr Fritz 
 

Kulturrevolution 
US-Präsident Trump lässt einen Flügel des Weißen Hauses abreißen, um 

dort einen riesigen Tanzsaal zu bauen. – Die spannende Frage, wie Trump 

beim Tanz aussieht und wie häufig er stolpert, ist noch offen. – Bei Ermü-

dungserscheinen wird er dann wohl doch lieber ein weiteres Spielcasino 

bauen. 

www. 

Einheiztext 

.de 
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Schlussfolgerung 
Umso häufiger der Bundeskanzler verzweifelt appelliert., dass man sich das 

heutige System nicht mehr leisten kann, desto mehr drängt sich bei der Be-

völkerung die Gewissheit auf, dass er damit nur sich und sein Regierungs-

system meint. 
 

eichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen++ 

Endlich Kriegsvorbereitung 
Berlin: Die Bundeswehr hat vor einiger Zeit 8400 Leichensäcke bestellt, 

die im Kriegsfall verwendet werden. Wie eine erste Prüfung bestätigt, wei-

sen die Leichensäcke bereits Beschädigungen und Löcher auf. 

Der oberste Befehlshaber der Bundeswehr appelliert daher dringend an den 

Bundestag, endlich ordentliche Kriege zu planen, damit nicht noch mehr 

Leichensäcke beschädigt werden. 

 

++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 

Neues Rüstungsprojekt 
Die Porsche-Familie liebäugelt mit dem Einstieg in die Rüstungsindustrie. 

Geplant ist ein großer Panzer-Sportwagen, der mit Bordkanonen, Radar 

und Vollpanzerung ausgestattet ist. 

Außerdem mit selbst auslösenden Automatikwaffen, falls die Überholspur 

auf der Autobahn einmal nicht frei sein sollte. Die Bundeswehr rechnet mit 

einer ersten Großbestellung von 400.000 Fahrzeugen. 

Es gibt bereits eine enge Absprache mit der deutschen Bestattungsindustrie, 

damit eventuelle Leichen oder Leichenteile nicht auf der Fahrbahn herum-

liegen und diese den Verkehr blockieren. 

 

Führungsverantwortung 
Viele Jugendliche wollen, dass die deutsche Regierung mehr Führung 

übernimmt. – Das ist nachvollziehbar. Geeignet wäre etwa als Einstieg der 

sofortige Besuch eines gemeinschaftlichen Tanzkurses für die gesamte 

Bundesregierung. – Dort lernt man richtig führen, ohne dem Volk dauernd 

auf die Füße zu treten.  
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++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 

Neue Software zum Hausgebrauch 
Berlin: die neue Gesichtserkennungssoftware wird ab sofort auch zum pri-

vaten Hausgebrauch freigegeben. Frauen können damit ihre Ehemänner 

nach durchzechten Nächten auf dem Polizeipräsidium sicher identifizieren 

und nach Hause schleppen. 
 

Trump 
Donald Trump versprach im Rahmen eines von Elon Musk organisierten 

Interviews die größte Abschiebung von Einwanderern in der Geschichte 

der USA. 

Unklar ist, ob Trumps Kumpel Musk noch einmal die USA besucht hat 

oder bereits in Abschiebehaft sitzt. 
 

TV-Programm 
Laut einer aktuellen Studie wollen viele Fernseh-Zuschauer nur noch Kri-

mis sehen. Das ist nicht verwunderlich. - Die präsentierten Gewalttaten auf 

unterschiedlichen TV-Programmen dienen der ideologischen Vorbereitung 

eines Regierungswechsels für die Ampel, falls sie nicht endlich abgewählt 

wird. 
 

++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 

Gleichwertigkeit 
Berlin: Die Bundesregierung gibt bekannt, dass der von ihr erfundene 

Gleichwertigkeitsbericht keine großen Unterschiede in der Bevölkerung 

aufweist. Das Wichtigste ist: die soziale Lage unter den Superreichen ist 

ausgewogen geldlastig. Der Rest ist statistisch nicht erfasst und uninteres-

sant.  
 

++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 

Dienstkleidung 
Schwerin: Die Landespolizei Mecklenburg-Vorpommern hat Lieferprob-

leme bei der Dienstkleidung. Dringend gebraucht werden Ärmelabzeichen, 

lange Unterhosen für den Winter und Uniformen. Grund für die Verzöge-

rungen sind Angriffe von Huthi-Rebellen im Roten Meer auf Frachtschiffe. 

Bestätigt haben sich Meldungen, nach denen die Rebellen mit eroberten 

Polizeiuniformen in Übergröße jetzt den deutschen Straßenverkehr regeln. 
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Laudatio auf ein wertstoffhaltiges Familienmitglied 
 

Hoch verehrte Bürgerinnen und Bürger in Deutschland! Auch in diesem Jahr steht 

unser Land mit 237 Kilogramm Verpackungsmüll an der Spitze der Europäischen 

Union. 
 

Mit der Erfindung des gelben Sackes ist inzwischen die Meere schmückende 

Müllentsorgung vorhanden, die farblich von ölgetränktem, früher blauen Meer 

einfach reizvoll und bunt aussieht. So werden mit großem Engagement von vielen 

Familien allwöchentlich gelbe Wertstoffsäcke (die natürlich nur so heißen), mit 

Plastik gefüllt, verschnürt und vor das Einfamilienhaus gestellt, obwohl diese 

manchmal noch gar nicht voll sind. 
 

Der grüne und moderne Eigenheimbesitzer geht bei der Sammlung gelber Säcke 

übrigens längst nach der Anzahl. Viele gelbe Säcke vor der Haustür verschaffen 

dem Hausbesitzer Reputation in der Nachbarschaft. Nicht selten ist es der Fall, 

dass er mit den meisten gelben Säcken nach zwei Jahren zum Umweltschutz-

Verantwortlichen des Viertels gekürt wird. 
 

Manchmal geschieht es sogar, dass kläffende Hunde oder kleine kreischende Kin-

der, die nicht hören wollen, versehentlich in einen gelben Sack geraten. Die Bun-

desregierung spricht sich übrigens klar dafür aus, dass es noch viel mehr gelbe 

Säcke in den Wohnvierteln braucht, um ein Gefühl der nachbarschaftlichen Ge-

borgenheit herzustellen. 
 

Schließlich ist das Hauptziel deutscher Mittelschicht-Familien, in den nächsten 

Jahren so viele tausend gelbe Plastikinseln im Mittelmeer zu schaffen, dass ein 

erholsamer und bunter Badeurlaub dort stattfinden kann. So erhalten deutsche 

Familien bei einer Eigenproduktion von 10000 vollgefüllten gelben Säcken bereits 

einen eigenen Strandabschnitt an der Nordsee. - Zu Recht sind übrigens Menschen 

anderer Länder deshalb sehr neidisch auf Deutschland. 
 

Auch Firmen sind inzwischen schöpferisch. So gehen die Beerdigungsinstitute 

dazu über, keine offenen Grabstätten mehr zu füllen, sondern Leichen nur noch in 

stabilen gelben Säcken auf besonders geschützten und schön bepflanzten Müllhal-

den abzulegen, die nach amtlicher Prüfung der Bodenverhältnisse eine kurze 

Verwesungsdauer haben. 

Bis endgültig wissenschaftliche Ergebnisse vorliegen, wird es noch über zwanzig-

tausend Jahre dauern. Die Vermeidung gelber Säcke ist jedenfalls schon jetzt nicht 

mehr notwendig. 
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Herr Wiesmüller 

Karriere 
Sie, der Krumm Rudi hat eigentlich noch nie etwas Ordentliches gemacht 

in seinem Leben. Außer wie sein Name sagt, krumme Dinger gedreht. 

Ja und was meinen Sie, was der jetzt für eine Karriere gemacht hat! Er ist 

seit vier Monaten für Sozial Media tätig. Obwohl er es nie gelernt hat. - 

Und zwar in der Justizvollzugsanstalt in Nürnberg. Da hat er ausgesorgt bis 

nach der Rente als Kalfaktor. Das Essen soll nicht schlecht sein, und eine 

Wohnung braucht er auch nicht mehr. 
 

++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 

Aktuelle Regierungsarbeit 
Berlin: Die Bundesregierung gibt bekannt, dass sie eine weitere Reduzie-

rung der Bezüge von Hartz-IV-Empfängern vornimmt. So soll das Schon-

vermögen nur nach immateriellen Werten ausgezahlt werden, also in Form 

von Flaschenpfand. 

Hartz-IV-Empfänger dürfen ab jetzt nur noch 12 Flaschen und 15 Dosen 

als Pfand einlösen. Vorher sind alle Reste auszutrinken. Der Inhalt wird 

abgezogen. 
 

++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 

Neues Rüstungsprojekt 
Die Porsche-Familie liebäugelt mit dem Einstieg in die Rüstungsindustrie. 

Geplant ist ein großer Panzer-Sportwagen, der mit Bordkanonen, Radar 

und Vollpanzerung ausgestattet ist. 

Außerdem mit selbst auslösenden Automatikwaffen, falls die Überholspur 

auf der Autobahn einmal nicht frei sein sollte. Die Bundeswehr rechnet mit 

einer ersten Großbestellung von 400.000 Fahrzeugen. 

Es gibt bereits eine enge Absprache mit der deutschen Bestattungsindustrie, 

damit Leichen oder Leichenteile nicht auf der Fahrbahn herumliegen und 

den Verkehr blockieren. 

Neuer Stil 
Markus Söder ist bekanntlich gebildet. Das merkt man daran, dass er gerne 

viele Fremdwörter benutzt. So spricht er sich klar für eine Renaissance der 

Leitkultur aus. Offenbar hat er seit seiner Schulzeit vergessen, dass die Re-

naissance vor allem ein Baustil ist. – Es bleibt nur zu hoffen, dass die De-

mokratie in Bayern nicht in der Barockzeit endet. 
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++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 

Neues zum Asyl 
Berlin: Nach regierungsoffizieller Auffassung von Friedrich Merz gehören 

ab sofort Flüchtlinge nicht mehr zum deutschen Stadtbild, sondern nur 

noch zum Suchbild. 

 

Soziale Veränderungen 
Zwei Drittel der Geringverdiener in Deutschland sind neuerdings der Über-

zeugung, dass Sozialleistungen faul machen. - Sie merken überraschender 

Weise wenn sie nicht arbeiten, dass sie sich als reich definieren können. 

 

Menschenrechte 
Wahr ist, dass der internationale Gerichtshof in Den Haag kürzlich eine 

saubere, gesunde und nachhaltige Umwelt zum Menschenrecht erklärt hat. 

– Sehr unwahrscheinlich ist allerdings, dass die Menschheit das noch er-

lebt. 

 


